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Nord-Süd-Bibliothek: 
Tag der offenen Tür

Bibliotipps und News 

Neu im Team

Offene Türen, frisch aktualisierte Bibliotheksbestände sowie 
ein Erzählcafé mit Expertinnen für Globales 

Lernen und Literatur erwarten Sie am Donnerstag, den 23. November 2023 von 14:00 bis 
19:00 Uhr beim Tag der offenen Tür in unserer Bibliothek. Für einen Vorgeschmack fin-
den sie auf Seite 3 ausgewählte Neuzugänge zu unseren Schwerpunktthemen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Liebe Südwind Interessierte !

In Zeiten massiver Gewalt über Bibliotheken und den 
Wert des Lesens zu schreiben, ist nicht einfach. Wie einen 
Bezug herstellen? Bibliotheken sind Orte des Wissens, sie 
entstanden vor mehr als 5000 Jahren, waren Zentren für 
Information, in denen jeweils von den weltlichen und 
geistlichen Machtinhabern als relevant erachtetes Wis-
sen gespeichert und entsprechend weitergegeben wur-
de. Heute sind Bibliotheken Orte gelebter Demokratie, 
sie sind öffentlich, versuchen für möglichst viele zugäng-
lich zu sein, kooperieren mit Bildungseinrichtungen und 
organisieren Veranstaltungen, um nur einiges zu nen-
nen. Unsere Nord-Süd-Bibliothek ist überschaubar, sie ist 
klein, was die Raumgröße und doch „groß“, was das viel-
fältige Angebot betrifft. Es gibt sie seit den Anfängen von 
Südwind: Sie bestand ursprünglich aus einem Regal mit 
einschlägigen Zeitschriften und einer Handvoll Bücher, 
die sonst nirgends in Innsbruck zu finden waren. Heute 
ist sie eine respektable Fachbibliothek, was didaktische 
Materialien, Fachliteratur, Zeitschriften und digitale Me-
dien zu globalen Themenbereichen angeht. Das Angebot 
ermöglicht es, sich mit komplexen Inhalten und Frage-

stellungen auseinanderzusetzen, verschiedene Perspekti-
ven zu erfahren und sich eine Meinung zu bilden, auch im 
Gespräch. Es treffen sich nämlich mehrere offene Grup-
pen in unserer Bibliothek, sie ist ein sozialer und kommu-
nikativer Ort. Auch Kinderbücher und eine kleine Aus-
wahl an Belletristik kann ausgeliehen werden. Sich lesend 
in andere Lebenswelten zu begeben und dabei Vertrautes 
und Fremdes zu entdecken, erweitert den eigenen Erfah-
rungshorizont und es heißt, dass dadurch die Fähigkeit 
zur Empathie gestärkt wird. Somit kann eine Bibliothek 
gerade angesichts der Zeitereignisse eine Möglichkeit 
der Orientierung bieten, sie hat eine zentrale und gesell-
schaftspolitische Funktion und damit ist der anfangs er-
wähnte Bezug hergestellt. Abschließend ein mir wertvol-
les Zitat von Ingeborg Bachmann: „Wäre ich nicht in die 
Bücher getaucht, in Geschichten und Legenden, in die 
Zeitungen, die Nachrichten, wäre alles Mittelbare aufge-
wachsen in mir, wäre ich ein Nichts, eine Versammlung 
unverstandener Vorkommnisse.“ 

Heidi Unterhofer 
(Vorsitzende Südwind Tirol)

Tag der offenen Tür: Nord-Süd-Bibliothek
Erzählcafé zum Globalen Lernen – SDG-Quiz – Beratung

Do, 23. November 2023, 14:00 bis 19:00 Uhr 
Leopoldstraße 2, 1. Stock, Innsbruck

 
Südwind lädt in die Nord-Süd-Bibliothek ein: Am Donnerstag, den 23. November 2023 kann von 14:00 bis 19:00 Uhr bei einer 
Tasse fair gehandeltem Tee oder Kaffee geschmökert und in dem gerade aktualisierten Bestand der Bibliothek gestöbert werden. 
Die Südwind-Mitarbeiter:innen stehen selbstverständlich beratend zur Seite. 
Für Wissbegierige wartet außerdem das SDG-Quizrad mit kniffligen Fragen zu den Nachhaltigen Entwicklungszielen und „päd-
agogisch wertvollen“ Gewinnen!
Von 16:00 bis 18:00 Uhr gibt es bei einem Erzählcafé die Möglichkeit, mit 
drei Expertinnen über Bücher, Methoden und Materialien des Globalen Ler-
nens/Global Citizenship Education ins Gespräch zu kommen: 

Dina Prettner (Südwind Tirol): 
Die Nachhaltigen Entwicklungsziele (SDGs) im Unterricht 

Joanna Egger (Social Change rocks): 
System Design Thinking

Sabine Oguzhan (ehemalige Buchhändlerin): 
Kinder- und Jugendbücher

Das Südwind-Team freut sich auf Ihren Besuch!
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Rezitativ
Toni Morrison, 2023
Im Jahr 1983 veröffentlichte die afroame-
rikanische Schriftstellerin Toni Morrison 
mit „Rezitativ“ ihre einzige Erzählung. 
Der erst kürzlich ins Deutsche übersetzte 
Text ist angelegt wie eine Versuchsanord-
nung. Er erzählt von Twyla und Roberta, 
zwei Mädchen in einem Heim, eine von 
ihnen ist schwarz, die andere weiß. Mehr 
wird aber nicht verraten.

Das Ende des Kapitalismus. Warum 
Wachstum und Klimaschutz nicht 
vereinbar sind
Ulrike Hermann, 2022 
Der Kapitalismus hat neben zweifel-
los positiven Auswirkungen Klima und 
Umwelt ruiniert, was die Menschheit 
in eine existenzielle Gefahr bringt. Die 

Lösung wird oft im Konzept des „grünen Wachstums“ gese-
hen, aber Ulrike Herrmann, Wirtschaftsexpertin und Best-
sellerautorin, argumentiert in ihrem neuen Buch für „grünes 
Schrumpfen“. 

Geliebte Sachen. Warum nachhaltige 
Kleidung uns glücklicher macht
Orsola De Castro, 2023 
Orsola de Castro, eine Designerin und 
Aktivistin, zeigt in ihrem Buch die per-
fekte Verbindung von Mode und Nach-
haltigkeit auf und gibt praktische Tipps 
zur Auswahl und Pflege einer zeitlos 
schönen Garderobe, die über viele Jahre 
Freude bereitet. Durch gründliche Re-
cherchen in der Bekleidungsindustrie 

verdeutlicht de Castro auch die versteckten Kosten vermeint-
lich günstiger Mode. 

Slow Fashion
Regie: Eme Eidson, Verlag: 
Baobab,  2022 – Video on De-
mand
Die Dokumentation setzt sich 
mit dem kultur- und identi-
tätsstiftenden Aspekt von Klei-

dung auseinander. Es wird gezeigt, wo unsichtbare Ausbeutung 
stattfindet und welche alternativen Konzepte bestehen, um 
eine faire Mode zu ermöglichen. Slow Fashion zeigt neue Per-
spektiven auf die Modeindustrie und regt die Zusehenden an, 
faire Zukunftsvisionen zu erträumen. Inklusive Vorschläge für 
den Unterricht. 

Wo kommen unsere Sachen her? 
Auf Lieferwegen um die Welt 
Julia Dürr, 2023 
Das Buch begleitet einen Schoko-
aufstrich, einen Stuhl und ein Ku-
scheltier auf ihrem Weg von einem 
Ende der Welt bis zu uns nach Hau-
se. Es zeigt uns, wie diese Gegen-
stände hergestellt, verpackt und 
transportiert werden. Das Buch ver-
mittelt ein Verständnis für die glo-

balen Warenströme und regt zum Nachdenken über nach-
haltigen Konsum an.

Das Heft über Tiere, Menschen und 
Umwelt
Bundeszentrale für politische Bil-
dung, erschienen in der Reihe „Was 
geht?“, 2022 
Das Heft bietet Jugendlichen die Mög-
lichkeit, sich mit Fakten zu Tieren, der 
Beziehung zwischen Mensch und Tier 
und mit Ernährungsgewohnheiten zu 
befassen. Intensiv wird beleuchtet, 
wie Ernährung, Landwirtschaft, Um-

welt und Klima zusammenhängen. Außerdem wird themati-
siert, was Tierwohl bedeutet und welche politischen Rahmen-
bedingungen zum Schutz von Tieren existieren.

Zeitschriften und Magazine

Frauen*solidarität, Greenpeace Magazin, Agrar-Info, INDA-
BA, Süd-Link oder die Zeitschrift für Int. Bildungsforschung 
(ZEP): Neben dem klassichen Medienverleih bietet die Nord-
Süd-Bibliothek ausgewählte und einschlägige Zeitschriften 
und Magazine zum Globalen Lernen/Global Citizenship Edu-
cation sowie zu entwicklungspolitischen Themen. 

Neu: Magazin „Reportagen“
Jeden zweiten Monat berichten Autor:in-
nen des unabhängigen Magazins in span-
nenden Reportagen aus dieser Welt.
Vor Ort recherchiert, persönlich bei den 
Protagonist:innen und abseits ausgetrete-
ner Pfade. 

BIBLIOTHEKSÖFFNUNGSZEITEN

Di 10 – 12 und 14 – 17 Uhr
Mi 13 – 18 Uhr
Do 14 – 17 Uhr

www. bibliotheken.baobab.at/Mediensuche

Neuzugänge in der Nord-Süd-Bibliothek
Hier finden Sie eine Auswahl unserer Neuzugänge aus dem vielfältigen Bestand zu Belletristik, Sachbuch,  

Film, Kinderbuch und Bildungsmaterial:
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Mehr Informationen zu unseren Angeboten: 
www.suedwind.at/tirol

AKTUELLES
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Die Tätigkeit von Südwind Tirol und unsere Veranstaltungen und Projekte 
werden unterstützt von:

Neu im Team: 
Lukas Matuella
Freiwilliges Umweltjahr

Seit Mitte September arbeite ich 
bei Südwind Tirol, wo ich ein 
Jahr lang als Zivildienstersatz 
in die verschiedenen Arbeits-
bereiche der NGO eintauchen 
kann, um neue Dinge zu lernen 
und Arbeitserfahrung zu sammeln. Südwind als Arbeits-
stelle finde ich aufgrund der dort behandelten Themen 
in Richtung Menschenrechte und Globalisierung, welche 
mich persönlich besonders interessieren, optimal. Weiters 
bin ich gespannt, was das nächste Jahr mit sich bringt und 
freue mich, ein Teil des Teams zu sein!

SIEGELCHECK
Ein Wegweiser durch das Gütesiegel-Labyrinth

Das Angebot an Produkten mit Gütesiegeln und Nachhaltig-
keitsauszeichnungen wird laufend größer. Doch wie erkennen 
wir wirklich ökologisch und sozial nachhaltige Produkte? Be-
zeichnungen wie „öko“, „bio“ oder „fair“ versprechen gutes Ge-
wissen beim Konsum. Südwind hat die bekanntesten Siegel für 
Lebensmittel und Textilien genauer unter die Lupe genommen 
und nach bewährten Kriterien die Bereiche Soziales, Transpa-

renz und Wirksamkeit bewertet. Für die Kategorie Ökologie 
unterstützte Global 2000. Der Check soll helfen, sich im stetig 
wachsenden Gütesiegel-Labyrinth zurechtzufinden.
Online: siegelcheck.suedwind.at
Bestellung der Broschüre unter: 
www.suedwind.at/gedrucktematerialien
Oder: Persönliche Abholung in der Innsbrucker Nord-Süd-
Bibliothek, Leopoldstraße 2. 

Online-Fortbildung für Pädagog:innen
Inklusive und sozial-emotionale Bildung

Die Covid-19-Pandemie hat bestehende Bildungsungerechtig-
keiten verschärft und teilweise zu Bildungsverlust und Demo-
tivation geführt. Die neue Online-Fortbildung richtet sich an 
Pädagog:innen, die sich für mehr Bildungsgerechtigkeit und In-
klusion an Schulen einsetzen.
Der digitale Kurs zu „Inklusion und sozial-emotionalem Ler-
nen“ aus dem Erasmus-Projekt BE-IN bietet Vertiefung und 
konkrete Techniken, um ein inklusives Lernumfeld zu schaffen 
und insbesondere Drop-out-gefährdete Jugendliche im Unter-
richt gut einzubinden.
Die neun Module (zwei Stunden Zeitaufwand pro Modul bei 
freier Zeiteinteilung) starten mit theoretischen Inputs, gespickt 
mit vielen anschaulichen Beispielen, grafischen Darstellungen 
und unterstützenden Videos. Ein praktischer Teil mit Leitfaden 
für den Unterricht bietet schließlich Anregungen, um innova-
tive Unterrichtseinheiten für den eigenen Unterricht zu gestal-
ten und dabei die Aspekte des inklusiven und sozial-emotiona-
len Lernens zu berücksichtigen.
Anmeldung Onlinekurs: www.suedwind.at/be-in


